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Beilage zur Kmlsmtzer Leitung Mo. 179.
Mittwoch , den

Literarische Anzeigen .

Vielseitige Anfragen zu erwidern , zeige ich hiermit
« n , daß die bei n ir erschienene
Vollständige Sammlung der gros -herzoglich ba¬

dischen Regierungsblätter , die Jahre 10 ) bis
1833 entkalkend , mit dem Sackregister und dem Ver «

zeichniß der Staatsdiencr , im Ladenpreis fl. 22 kostet.

Einzeln ist zu haben :

Alphabetisches Verzeichniß der in den Regierungs¬
blättern vom Jahr 1803 bis Ende l833 vorkommen -
dcn Staatsdiener vom Civil - und Militär¬
stande , mit beigesetzten Dicnstveränderungenund Eh -
renauszei

'
chnungcn . 1 fl . 30 kr.

Vollständiges alphabetisch -systematisches Sachre¬
gister der großhcrzogl. badischen Regierungsblätter
vom Jahr 1803 bis 1833 incl . , auch für die Samm¬
lung der On '

ginal - Regierungsblätter singerichtet , 2 fl .
24 kr.

Sammlung der großherzoglich badischen Regie¬
rungsblätter zweiter Theil . die Jahre 1820 bis Ende
1833 enthaltend , mit dem Sachregister und dem Ver -

zeichniß der StaatSdicner . 8 fl . 0 kr.

Von der von Herrn Revisor Wehr er herausgegebenen
Vollständige Sammlung der in den Provinzial -

« nd Anzeige - Blätter » erschienene « Verände¬
rungen , von der EntstehungdieserBlätter, also von 1803
an bis Ende 1835 , in vier Abtheilungen , nebst voll¬
ständigen alphabetischen Registern zu jeder Abtheilung
und zur ganzen Sammlung ,

hat so eben des III . Bandes lr Theil die Presse 6er -
lassen , und kostet derselbe st. 3 .

Oie bereits erschienenen Iter und llter Band sind zusam¬
men zum Subscriptionspreis von st. 12 . 40 kr . zu haben .

Bis zur Vollendung des Werkes besteht der Subskrip¬
tionspreis fort .

In meinem Verlag erscheint ferner :
Sammlung sämmtlicher Gesetze , Verordnungen ,

Verfügungen und Anordnungen , welche in den
Markgrafschasten und in dem Großberzogthum Baden
über Gegenstände der LZrtspoltzet seit dem Jahre
1712 bis 1832 erschienen sind , und nach den Bestim¬
mungen des vierten Kapitels der Gemeindeordnnng

29 . Jllttl 1836.

durch die Bürgermeister vollzogen werden . Heraus -

gegeben von Bernhard Dollmätsch , großberzoglich
badischem Kammerrath , Obcrrevisor des Ministern ' des
Innern und Ritter des Zähringer Löwcnordens . 2 Bde .
Subscriptionspreis 6 fl 30 kr .

Der erste Hand ist bereits erschienen , und der zweite
wird Ende dieses MonatS versendet werden .

Karlsruhe , den 18. Juni 1836 -
D . R . Marx' sche Buchhandlung ,

in Karlsruhe und Baden -

Bei F . H . Köhler in Stuttgart ist so eben erschienen
und in der Creuzbauer

' schen Buchhandlung zu erhalten :

Anekdoten scherzhaften Inhalts .
2s Bändcl -rn , Taschenfl elcg . brosch . 24 kr.

Dieses Bändchen enthält über 400 Anekdoten , in bester
Auswahl , wie sie der Titel bezeichnet ; darunter werden die
Eisenbahn - Anekdoten , die von Juden , Böhmen und
dcrgl . die Leser hinreichend ergötzen.

Das erste BändclM von 300 Nummern ist zu demsel¬
ben Preis in allen Buchhandlungen vorräthig .

Anzeige . Horizontak - Sonnenuhren . nach der von
dem berühmten Wiener Astronomen von Littrow bezeichneten
Methode aufs Genaueste verfertigt , sind nebst gedruckter Anlei¬
tung zum Gebrauch und einer Zeitzleichungstabelle gegen 3 fl.
30 kr. bei Unterzeichnetem zu haben . Sie bestehen aus einer ,
im Durchmesser 35 Linien großen versilberten Messtugplatte . auf
einen hölzernen Sokel mit Schraube » befestigt , mit Senkes und
einer Balkenmag,retnadel » ersehen ; die Emtheikung von » zu S
Minuten aber , ist so beschaffen , daß jede einzelne Minute zuver¬
lässig abgekesen werden kann , eignen sich daher zunächst zum
Reguliren , besonders öffentlicher Uhren , und sind als das hiezu
bequemste Jnstrumte » schon viefeitig verbreitet und anerkannt .

Die Bestellungen können nur unmittelbar hieher gemacht
werden , da jedes Exemplar für den Ort seiner Bestimmun -
rektifizirt versendet wird . Briefe frei .

Stuttgart , den 6 . Juni 1836 .
W . F . Kahler , j , Geometer .

Rothebühkstraße Rr . 4 .

Verkauf eines Gasthofes .
In einer ansehnlichen Stadt nahe am Rhein , mit einer Be¬

völkerung von circa 10,000 Einwohnern , ist ein seit vielen Jah¬
ren renommirrer Gasthof unter sehr aunchmbareu Bedingungen aus
freier Hand zn verkaufen .

Derselbe enthält einen schönen , großen gewölbten Keller zur
Lagerung von 30 — 40 Fudern Wein , nebst zwei andern Haus -
kellern , sodann zu ebener Erde einen großen Gast - und Billard¬
saal , verschiedene Nebenzimmer und Buffets , und eine sehr Helle
und bequem eingerichtete Küche ; im zweiten Stockwerke befinden
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fl» ein sehr geräumiger , elegant gebauter Lanzsaal mit verschie¬
denen Nebenzimmern , 18 zum Lheil sehr geräumige heizbare
Wohnzimmer für Fremde , und zwei große Speicher mit Dach

zimmern .
Zu demselben gehören ferner eine Scheune , Remise , Stellung

für Rindvieh und Pferds , eine Waschküche , zwei Brunnen , wo¬
von einer im Hoi , der andere im Garten sich befindet , und

ein mir den edelsten Sorten Weintrauben und Früchten angeleg¬
ter prachivoller Garten , enthaltend 2 Morgen , in welchem sich
eine gedeckte Kegelbahn " nd Pavillon befindet , zur angenehmsten
Sommenvirthschaft geeignet , welche sich während der Sommermo¬

nate auch eines zahlreichen und geselligen Verkehrs erfreut .

Dieser Gasthof besitzt ausierdem noch den Vvrlheü , daß ver¬

schiedene Eüwagen hier an - und abfayren , welche rem Besitzer

desselben einen sichern Erwerb durch Frequenz von Reisenden ga -

rantiren .
Denjenigen , welche zur Erwerbung desselben Lust tragen , und

nähere Mittheilung zu erhalten wünschen , ercheilt , auf portofreie
Briefe , das Komtoir dieser Zeitung nähere Auskunft hierüber .

Ettlingen . ( Versteigerung eines Schlachlhaus -

baues .) Die Versteigerung der Baaurdeilen eines dahier neu

zu erbauenden Schlachthauses im Ueberschlage von 2518 fl. 13 kr .

wird
Montag , den 4 . Juli l . I . ,

Nachmittags um 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause statt finde » , wozu die betreffenden Hand¬

werksleute mit dem Anfügen eingeladen werden , daß die Steige -

rungSdedingungen am Steigerungstage bekannt gemacht werden ,

Ettlingen , den 21 . Juni 1836 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
vclt . Katzenberger .

Ettlingen . (Mühleversteigerung .) Da bei der am

17 . !. M . abgehaltenen , in der Karlsruher Zeitung Nr . 150 ,

155 und 159 beschriebenen Mahlmühle und dazu gehörigen Ge¬

bäulichkeiten der Müller Joseph Nauch ' schen Ganlmasse dahier

der Schätzungspreis nicht geboten wurde , so wird
Dienstag , den 5 . Juli l . I ..

Morgens 8 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause eine zweite Versteigerung statt finden ,

wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werden , daß

der endliche Zuschlag um Las höchste Gebot erfolge , auch wenn

sölävs unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Ettlingen , Len 20 . Jnni 1836 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
« ät . Katzenberger .

Nr . 7283 . Sichern . ( Aufforderung . ) Da die Erbin

des dahier verstorbenen pensionirten Pfarrverwesers Huhn von

Oberweier , Oberamts Lahr , die Erbschaft unter der Vorsicht des Erb -

verzeichniffes angetrete » , und eine öffentliche Verladung etwaiger

Gläubiger beantragt hat , so werden hiermit alle diejenigen , wel¬

che Ansprüche an die Erbschaftsmasse geltend machen können

oder wollen , aufgesordert , solche binnen 3 Wochen beim groß -

herzogk . Amtsrevisorate dahier um so gewisser anziimelden , als

sonst den sich nicht Anmeldenden ihre Ansprüche nur auf denje¬

nigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten werden — welcher nach

Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erbin gekommen ist.

Achern , den 22 . Juni 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach.
Nr . 10044 . Cmmendinqen . ( Gankedikt . ) Gegen

den hiesigen Bürger und Seiler , Jakob Kränacher , ist die

Gant erkannt worden , dessen Gläubiger werden hiermit aufge -

fordert , unter dem Rechtsnachtheil des Ausschlusses von der vor¬

handenen Masse , an der hierzu anberaumten Tagfahrk auf

Freitag , den 8 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

persönlich »der durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich edel
mündlich ihre Forderungen dahier zu liquidsten , unter Nach¬
weisung ihrer aUeufallsigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte , und
sich zugleich weiter vernehmen zu lassen über die Wahl des Ma ^
sckurators . Gläubigeranssckuffes , auch etwaigen Stundungs -
oder Nacklaßvertrag , mit dem Bedrohen , daß diejenigen Gläubi¬
ger , weiche ihre Forderungen zwar anmelden , aber L>e hier ver¬
langte Erklärung nicht geben , so angesehen werden , als stimm¬
ten sie der Mehrheit der erschienenen Gläubiger bei wegen des
Borgvertrags , Ernennung des Maffepflegers und Gläubigeraus «
schuffeS.

Emmsndingen . Len II . Juni 1836 .
Großherzogt . Bad . Oberaml .

Nieder .
vät . Weber , Akt . ju ».

Konstanz . (Gebäude « er kauf .) Nach eingelangler hoher
Verfügung soll das ehemalige Kapuzinerkloster , zunächst am
Marktplatze dahier gelegen , welches das großherzogl . Oberzell -
amt wirklich bewohnt , zu Eigenthum verdaust werden . Dieses
geräumige zweistöckige Gebäude bildet ein Quadrat und einen iu -
nern Hof von 30 Ouadralruthen , und enthält 5 Säle und 20
Zimmer . Der äußere große Hof grenzt seiner ganzen Läng «
nach an den See , und ist mit einer Mauer umgeben . In dem¬
selben stehl das Waschhaus , das Holzmagaziu und ein Gebäude
mit einem großen gewölbten Keller .

Größe und Lage der Gebäude und des Platzes eignen solch«
zu einer Fabrik oder einem andern bedeutenden Gewerbe .

Die Versteigerung geschieht
Donnerstags , den 7 . Juli ,

Nachmittags 2 Uhr .
auf unser », Bureau . Die Bedingungen können auch vorher ein -
gesehen werden . Fremde Steigerer haben sich mit VermdgenS -
zeugnissen auszuweisen .

Konstanz , Len 9 . Juni 1836 .
Großherzogl . Domänenverwaltang .

Klaiber .

Nr . 10313 . Eppingen . < Aufsc » der .tilg . ) Di » vo»
17 Jahren nach Nvrdamen kgg » Sge .v ., ..^ ,wn Brüder . Georg
« nd Heinrich Kstschler von werden zur Srblheilung
ihres ledig verstorbenen Bruders , Friedrich Kstschler , mit dem
Bedeuten vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfall Li« Erbschaft
lediglich denjenigen wird zugetheilt werden , welchen sie zukam « ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Eppinges , den 11 . Juni 1836 .
Großherzoglicheö Bezirksamt .

Schmidt .
»ät . Kögel .

Nr . 6699 . Villingen . ( Mundtvdterklärung .) Un¬
term 29 . April wurde Matthä Behinger reu Ueberanchen im

ersten Grade für mundwdt erklärt , und für ihn Joseph Kester
als Aufsichtspfieger bestellt , ohne dessen Mitwirkung er kein im

Landrcchtssatz 513 benanntes Rechtsgeschäft gültig abschließe»
kann , was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Villingen , den 7 . Juni 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Uhl .

Nr . 5502 . Gengenback . (FahndungSzurücknahme .)
Die unterm 8 . d . M . srrk . Nr . 5005 ausgeschriebene Franciska
Matt von Unterharmersbach wurde inzwischen aufgegriffen un »

hierher abgeliefert , weßhalb das gegen sie ergangene Fahndung - -

ausschreiben hiermit zmückgenommen wird .
Gengendach , Len 22 . Juni 1836 .

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Pfister .

«ät . Al gar di .
SÄS7 . Waldkirch . kAnssordernng .) Zn dem Psand -

4
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buch zu Kahenmoos ist unterm 22. Juli 1809 eine auf Johann
Meßnier ron Eßlingen ausgestellte Einstandskaution von 270 fl.

-4 auf die Realitäten des Georg Hammer von Friedlinsbach ein¬
getragen , aber bei der PfandbuchSerneuerung im Jahre 182L
nicht angcmeldet oder erneuert woiden.

Da nun , nach Angabe der Erden , der Einsteher desertirt ,
« » cd dessen Oassyn bis dahin auf keine Weise ermittelt werden
konnte , diese Erven sich auch durch Quittung über bezahlte De-
sertionsgebübr ansgcwiesen, so wird Johann Meßmer , oder dessen
allenfälligs Rechtsnachfolger aufgefvrdert , ihre Ansprüche um so
gewisser binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen , als an¬
sonst der Eintrag gestrichen , und die vom großherzogl. Kriegs -
Ministerium anher rückgesendete Kautionsurkunde für kraftlos er¬
klärt und kassirt würde .

Waldkirch, den 23 . Mai 1836.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

M e y e r.
Nr . 12724. Mannheim . (Aufforderung .) Im Jahr

1805 hat der hiesige Bürger und Wagnermeister , Franz Leipert,
Cohn deS verlebten hiesigen Hofwagners Jakob Leipert , sich
heimlich von hier entfernt , ohne einen Bevollmächtigen zurück -
zulaffxn , oder seither Kunde von sich zu geben . Auf Antrag der
Betheiligten , werden nunmehr Franz Leipert , oder dessen Erben
aufgefvrdert , sich binnen 3 Monaten bei UnterzeichneterBehörde
zu melden , widrigenfalls der erster « für verschollen erklärt , und
sein seither dahier verwaltetes zurückgelasscneS Vermögen sei¬
nen Erben , welche sich bereits dazu gemeldet haben , gegen Si¬
cherheit ausgefolzt werden soll .

Mannheim , den 8. Juni 1836.
Großherzogliches Skadtamt.

v . Porbeck.
^ Nr . 11751. Diirlack . (Aufforderung .) Webermeister

Alois Becker von Stupfrich will sei » Vermöge» an seine Kin¬
der übergeben , und zugleich das bisher kraft eheliche » Rechtes
im Genuß gehabte Vermögen durch Erblheilung an dieselben
verabfolgen.

Da nun der Aufenthalt des einen Sohnes und Erben , des
Kiifergesellen Ignaz Becker , unbekannt ist , so wird derselbe
«ach Maatgabe §. 3 ., Verordnung im Reqbl . ron 1836, Nr. 2 t ,
zu dieser Erbthsilung mir Frist von 3 Monaten vorgeladen , mit
dem Bedrohen , daß im Nichlerscheinungssalle die Erbschaft ledig¬
lich denjenigen werde zugelheili werden , wem sie zukäms , wenn
der Vvrgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Durlach , den 26 . Mai 1836.
Grvßherzogliches Oberamt.

Erter .
Nrr S905. Baden . ( Aufforderung . ) Der hiesige

Schneidermeister, Jakob Fels , hat gegen seine Ehefrau , Franziska ,
geborne Schlageten , eine Klage auf Ehescheidung wegen Ehe-
truchs und grober Verunglimpfung hier eingereicht. Die Be¬
klagte , welche sich von hier entfernt hat , ohne daß uns ihr der-
maliger Aufenthaltsort bekannt ist , wird nunmehr aufgefordert ,

binnen 4 Wochen , von heute an ,
um so gewisser zu erscheinen , und sich über die gegen sie erhoben«
Klage zu verantworten , als sonst dis vom Kläger vvrgeschlage-
nen Zeugen vernommen , die Untersuchung mit Ausschluß ihrer
Verantwortung geschloffen , und die Akten dem Großherzoglichen
tzvfgerichte zum Srkennlniß vvrgelegt würden .

Baden , den 15 . Juni 1836.
> Grvßherzogliches Bezirksamt .
» v . Hennin .

Adelsheim . (Aufforderung .) Frau Pfarrer Sey .
ferkS Wittwe , Sibilla Maria , geb . Kasselmann , gebürtig von
Rechenberg in Würtemberg . ist in Merchingen kinderlos ge¬
storben , ohne daß die gesetzlichen Erben , welche nach den Hinter¬
sasse»«! Testamenten auch wirklich zu Erben eingesetzt sind , alle

bekannt sind . Wer irgend nun rechtliche Erbansin siche an diese
Verlaffenschaft zu machen zu haben glaubt, wird hierdurch aufg,-
fordert , dieselben bei der diesseitigen Behörde , binnen drei Mo-
naten , geltend zu machen , widrigenfalls diese Erbschaft den be¬
kannten , alle im Auslände wohnenden Erben ansgeliefert wird.

Adelsheim , den 1. Juni 1836.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Mainfeld .
vär. Seusert , Theilungskvmmissär .

Nr. 1613. Stock ach . (Aufforderung .) Die Erben
der am 3. September 1835 verstorbenen Wittwe des pensionirten
Postmeisters Menzinger , Maria Anna Rheiner von hier , haben
erklärt : daß sie die Erbschaft nur unter der Rechtswohllbat des
Crbverzeichniffes antreten wollen.

Nach dem gefertigten Erbverzeichniß bestehet nach Abzug der
bekannten Schulden das reine Vermögen noch in 138 fl. 32 kr.

Es werden daher alle diejenigen , welche an gedachte Erb¬
masse irgend einen Anspruch zu haben glauben , aufgefordert ,
ihre Ansprüche, unter Vorlage der Beweisnrkunden , innerhalb
30 Tagen nm so gewisser bei Unterzeichneter stelle anzumclde»,als sonst , nach fruchtlos umflossener Frist , die Erbschaft Leu be¬
kannten Erben auszefclgc werden müßte.

Skvckach , den 28. Mai 1836.
Großherzoglich Bad. AmlSrevisvrat .

E b b e ck e r.
M ü l l h im m . ( A nfforder :>n g .) Johann Jakob Konrad ,

jung , von Lsäieningcn , dessen Aufenthalt unbekannt ist , wird
hiermit aufgefvrdert , seine gesetzlichen Ansprüche an den Nachlaß
ssuies am 8. April 1836 verstorbenen Vaters, Johann Jakob Kou-
rad , alt , von Schcninzen , Gemeinde Lipburg ,

binnen 3 Monaten , a dato ,
bei diesseitigem Amte um fo gewisser geltend zu machen , als
sonst sein Antheil nach dem vorliegenden Testament seinen Kin¬
dern zngetheilt werden würde.

Müllheim, den I . Juni 1836.
Grvßherzvglichcs Bezirksamt .

v . Reicht in.' «llt. Fab er , TheilungskommWr.
Nr. 67s>0 . Tauberbischofsheim . (Verschollenheits¬

erklärung . ) Wilhelm Schöiiherr von Tanberbischofsheim ,
welcher sich auf die öffentliche Aufforderung vom 8. Oclober 1834
nicht angemeldet hat , wird für verschollen erklärt und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben.

Tanberbischofsheim , den 31 . Mai 1836.
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Dürrheimb .
Nr. 5690 . Ladenburg . (Vermögenseinweisung .)

DaS Vermögen des Martin Adam Schotterer von Schriesheim ,
wird , da sich derselbe auf die öffentliche Vorladung vom 21 . Ja¬
nuar 1832 Nr . 764 , innerhalb der anberaumten Frist nicht mel¬
dete , an seine Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

Ladenburg , den 21 . Mai 1836.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e i b l e i n .
Nr. 7933 . Säckingen . (Vorladung .) Johann Bü¬

cher von Hörner, Dragoner bei dem Regiment Großherzog , ist
aus seiner Garnison entwichen , und wird als Deserteur erklärt .

Derselbe soll sich nunmehr innerhalb 6 Wochen um so ge¬
wisser bei der Unterzeichneten Behörde stellen , und über seine
Desertion verantworten , als widrigenfalls gegen ihn nach den
bestehenden Gesetzen verfahren , und die Deserlionsstrafe , in eoa-
tumscillin , ausgesprochen werden würde.

Säckingen , den 10. Juni 1836.
Großherzogliches Bezirksamt .

Weinzierl .
Nr. 6069 . Hüfinge » . (Bekanntmachung .) In Va -
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chen de» Handelsmanns Hügel von Waldkirch gegen den Ita¬
liener Augustin Pozzi . Forderung betreff nd . wird nunmehr , auf
Requisition de » Bezirksamtes Waldkirch Vollstreckung auf
di« bei Handelsmann Rann ., z» Donauöschingm liegenden Maa¬
ren de» Beklagten bi» zum Betrage von l26 si. nebst den Voll¬
streckungskosten bis zu 130 si. verfügt , und der diesseitige Am L-
exequenk beauftragt , unter Mitwirkung deS als Schätzer dienen¬
den Mitgliedes deS Stadtgerichts die Pfändung vvrzunekmsn .

H . Statt der Einhändigung dieser Verfügung zur Nachricht
an den Beklagten machen wir dieselbe hiemit öffentlich bekannt ,
da der Beklagte ein Ausländer und uns sein Aufenthaltsort un¬
bekannt ist.

Hüfingen , den 31 . Mai 1836 .
Großherzogl . Bad . F . F . Amt .

Marlin .
Nr . 5836 . Ettlingen . ( Verschollenheitserklä¬

rung .) Da Johann Nepomuk Becker aus Reichcnbach auf
die öffentliche Vorladung vcm I I . Avril d. I . sich nicht gestellt
hat . so wird er der Refraktion für schuldig erkannt , des OrtS -
vürgerrechts für verlustig erklärt , und in eine Vermögensstrafe
von 806 fl. verfällt , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung ,
wenn man seiner habhaft werten kann .

Ettlingen , den 18. Mai 1833 .
GrvßherzvglicheS Bezirksamt .

Keller .
Neckargemünd . (Mundtodterklärung .) Der ledige

Metzgergesell . Johann Georg Müller von Mauer , wurde im er¬
sten Grad für mundtvdt erklärt , und Johannes Sultzer von
Mauer für denselben als Beistand bestellt , was andurch zur
öffentlichen Kennmiß gebracht wird .

Neckargemünd , den 3 . Juni 1836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L i n d e m a n l>.
vir . Degen .

Mannheim . ( Wollelieferung . ) Die Lieferung von
30er ordinärer Wolle , welche diesseitige Anstalt für das Rech¬
nungsjahr 1836 ) 37 bedarf , wird

Dienstag , den 6 . Juli d. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

öffentlicher Versteigerung auSgesetzt .
Die Steigerung - lustigen werden hiezu mit dem Bemerken

eingeladen , daß die Wolle in guter , trockener , flüssiger und un -
svrklrter Landwvlle , ganzen Vliessen , ohne Beimischung von Lamm -
wvlle , Sand und sonstigem Unrath bestehen , und in reinen s. g.
Schäferband oder Schäppern geliefert werden muß .

Die weiteren Lieferungsbedingungen , sowie Lat Wvllemuster ,
können täglich dahier eingesehen werden .

Mannheim , den 18 . Juni 1836 .
Großherzogliche ZuchlhauSverwaltung .

Kiefer . Wohnlich .
Nr . 6507 . Neckarbischofsheim . (Sdiktalladung .)

Karl Friedrich Eckart von Hüffenhardl . geboren den 17 . No¬
vember 1786 . welcher vor 26 Jahren als Bäcker die Wander¬
schaft angetreten und seither keine Nachricht von sich gegeben , wird
hiermit aufgefordert . sich

binnen Jahresfrist
», seiner Heimath zu melden und sein in 206 fl. bestehendeSVsr-
mbgen in Empfang zu nehmen , indem sonst solches seinen An¬
verwandten >» fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Neckarbischofsheim , den 19. Mai 1836 .
Großherzogliche » Bezirksamt .

Der Amtverwalter :
K e l l e i s e n.

Nr . 7981 . Sinsheim . (Mundtodterklärung .) Fried¬
rich Stark von hier ist wegen Verschwendung im ersten Grade
für muiidlodi erklärt , und ihm Joseph Kaiser von hier als Bei¬

stand beigcgeden , ohne dessen Beiwirkung er die im 8 .R .S . 513

genannten Rechtsgeschäfte nicht gültig vornehme » kann , was » » -
durch zur öffentlichen Ken . . l« !ä » . bracht wird .

SiuSheim , de» I . Ju -ii 1836 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
rät . Saacke .

Danksagung .
Am 2 . April d . I . brach in meinem Hause Feuer au » , der

größte Theil meiner Habe , welche ich in der französischen Gesell¬
schaft des Phönir in Pari » versichert hatte , wurde dadurch ein
Raub der Flammen . — Mein , durch diesen Unglücksfall erlitte¬
ner Verlust , wurde durch zwei Experten streng , rechtlich und ge¬
wissenhaft auSgemittelt . und mir bereits unterm 36 . vorige »
Monats durch die Herren Huth und Comp , in Neufreistädt , Ge¬
neralagenten für genannte Gesellschaft , baar ausbezahlt .

Die Ueberzeugung , daß besagte Gesellschaft Grundsätze der
größten Billigkeit und Menschenfreundlichkeit an den Tag legte ,
verpflichtet mich, diese« lobenSwerthe Verfahren hiermit zu öffent¬
lichen Kenntniß zu bringen .

Alldorf , den 2. Juni 1836 .
Anton Maier , Häfnermeister .

/ F-
^ Attesti rt :

hla . Dürrse , Bürgermeister .
Nr . 12418 . Mannheim . ( Ur theil .) In Sachen des

Grafe » Leon , Kläger gegen den Engländer T . Smith aus Lon .
den , Beklagten , Forderung und Auflösung eines Miethvertrags
betreffend .

Wird hiermit zu Recht erkannt , daß Beklagter T . SmiU
dem Banquier Hohenemser , binnen 14 Tagen , bei Vermeidung
ricbterlicher Hülfe die Summe von 116 fl . nebst Zinsen zu
5 pr § . vom 21 . Mai 1836 an , zu bezahlen schuldig , ferner :
daß der zwischen dem Banquier Hohenemser , Nament deS Gra¬
fen Leon und dem Beklagten abgeschlossene Miethvertrag für
aufgelöst zu erklären , und der Beklagte in sämmtliche Koste »
zu Verfällen sey.

Mannheim , den 36 . Mai 1836 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

Söldner .
Ankündigung .

DaS dem Freiherr von Gemmingen dahier zugehörig « Schlöß¬
chen mit Oekonomiegebäuden und Gärten , zusammen 2 Morgen
1 Viertel , 19 Ruthen Zlächenmaas enthaltend , kann auf ein
oder mehrere Jahre verpachtet werden . Seine freundliche Lage ,
einerseits an einer Querstraße nach Heilbronn , Heidelberg und
Wiesloch . andererseits an dem Elsensbache , eignen solches zum
Betriebe eine » GewerbS oder auch zu einem Svmmeraufenthalk
für eine Herrschaft . Liebhaber hiezu wollen sich innerhalb 4 Wo¬
chen an die Unterzeichnete Stelle wenden , welche ihnen die nähern
Bedingungen mit >heilen wird .

Hoffendem, , Amts SinSheim , den 28 . Mai 1836 .
Freiherrt . von Gemmingen ' sche Verwaltung .

Besch .
Nr . 12,298 Offenburg . ( Schuldenliquidatien . )

Der Bürger und Maurermeister , Joseph Frredrick von Hof¬
weier , und die ledige großjährige Lucia Wörter von dorr , wol¬
len nach Nordamerika auswandern . Es wird daher Schuidentl -
quidatlonStagfahit auf

Dienstag , den 5 . Juli d. I . ,
Vormittags 16 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , wozu deren Gläubiger einoe -
ladcn werden , ihre Ansprüche entweder in Person oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , umcr Vo tage der betreffenden Urkunden ,
zu liquidiren , andernfalls ihnen zur Zahlung nicht mehr verholst »,
werden kann .

Offenburg , den 18 . Juni 1836 .
Großherzogliche « Oberamt .

Kern .
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